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SAVE THE DATES

Die niachsten Schritte: Vom ersten
Entwurf hin zum Qualitdtsstandard fiir
Herzsicherheit.

Bislang ist ,,Herzsicherheit nur ein zwar
viel verwendeter Begriff ohne verbindli-
chen Inhalt. Was genau Herzsicherheit in
einer Stadt oder einem Unternehmen aus-
macht, ist unklar, es fehlen Kriterien.
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Diesen Zustand zu dndern, daran arbeitet
das Wismar Herzforum. Den Anstofl gab
im Jahr 2025 die Auftaktkonferenz in Wis-
mar: Experten aus Notfallmedizin, Wissen-
schaft, Kommunen und Wirtschaft haben
das Fundament gelegt, um den Begriff mit
Inhalten zu fiillen.

Bis Januar 2027 fithren wir jetzt die Arbeit
in Workshops und einer grolen Abschluss-
konferenz zusammen.
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Das Ziel: Ein wissenschaftlich fundierter
Kriterienkatalog, der Herzsicherheit end-
lich tberpriifbar und vergleichbar macht.
Der Standard entsteht nicht im stillen Kim-
merlein, sondern gemeinsam mit Thnen.

Ob Sie beim Auftakt dabei waren oder
neue Impulse einbringen mochten: Nutzen
Sie die Chance, diesen Prozess aktiv mit-
zugestalten!
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Anmeldung und weiterfiihrende Informationen online:

www.wismar-herzforum.org

Aktuelle Informationen




WISMAR ¢ HERZFORUM

Vorsitzender
Definetz e.V.

Editorial

Liebe Mitgestalterinnen
und Mitgestalter,

,Herzsicherheit” ist schnell gesagt und
klingt beruhigend. Doch solange verbind-
liche Standards fehlen, bleibt der Begriff
eine Hiille ohne garantierten Inhalt. Ob ein
Defibrillator im Notfall tatsdchlich erreich-
bar ist, ob Ersthelfer geschult sind und ob
die Rettungskette liickenlos greift, ist an
vielen Orten noch dem Zufall iiberlassen.

Das Wismar Herzforum ist angetreten, die- —

sen Flickenteppich zu beenden.
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HARD FACTS
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FRAMEWORK ARISIERT

“Herzsicherheit” ist keine Notfallmedizin,
sie ist eine gesamtgesellschaftliche Aufga-
be, die Notfallversorgung, kommunale
Planung, Unternehmenskultur und breite
Bildung zusammenbringt. 2025 haben wir
in Wismar den ersten Aufschlag gewagt.
Nun geht es darum, die Pole-Position zu

nutzen und den Kriterienkatalog praxis-
tauglich zu schérfen. Machen Sie mit!
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Betriebliche Viorsorge
Einbéndung der Herzgesundheit
in das betrieblche Gesundheits-
management (BGM)

Kultur des Hinsehens
Abbaw von Angsten bei Laien,
Fordenung vom Mut, Mandiungsicherheit
und Znaleourage.
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Von der Notfallmedizin bis zur lokalen Infrastruktur: So wird Herzsicherheit erstmals mess-
und vergleichbar.
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WORKSHOPS
| Workshop 01

Workshop 01

BONEN

16. Oktober 2026

MESSEN UND BEWERTEN

Ort: Alte Miihle, Bonen

Welche Determinanten konnen sinn-
voll fiir die Definition des Begriffs
Herzsicherheit  ermittelt werden?
Welche Skalierungsrdume und  -op-

tionen lassen sich definieren?

WISMAR

11. Dezember 2026

GRUPPEN UND KRITERIEN
Ort: Rathaus, Wismar

Aufbauend auf Workshop 01: Fiir eine
Stadt oder einen Freizeitpark, fiir ei-
nen Wohnblock oder ein Unterneh-
men: Welche Determinanten bestim-
men Herzsicherheit an unterschiedli-
chen Orten?

ABSCHLUSS

Abschlusskonferenz Wismar Herzforum

WISMAR

21.- 23. Januar 2027

Zusammenfiihrung und Prasentation des Kriterienkatalogs
Ort: Rathaus, Wismar

Mit der dreitdgigen Abschlusskonferenz im Januar 2027 biegen wir
auf die Zielgerade ein: Ziel ist es, die Ergebnisse, wissenschaftlichen
Bewertungen und Praxiserfahrungen der vorangegangenen Erarbei-
tungsphasen zu einem tragfahigen Gesamtsystem zusammenzufiihren.
Auf der Grundlage der Auftaktkonferenz sowie der beiden Work-
shops in Kamen und Wismar wollen wir den ersten bundesweiten
Kriterienkatalog fiir Herzsicherheit definieren und vorstellen.

Dieser soll tiberpriifbare, differenzierte MaBstibe setzen fiir:
¢ Kommunen & Stidte: Strukturierte Notfallvorsorge und
Einbindung der Bevolkerung.
¢ Unternehmen & Betriebe: Herzgesundheit als fester Bestandteil
des betrieblichen Gesundheitsmanagements.
* Areale & Freizeiteinrichtungen: Verlissliche Notfallinfrastruktur
an stark frequentierten Orten.
Aktuelle Informationen
Das gemeinsame Ziel dieser Konferenz ist die
Uberfiihrung der erarbeiteten Grundlagen in ein .

[=] :

praxistaugliches, unabhingiges, zugleich fiir zu-
kiinftige Entwicklungen offenes Gesamtkonzept
eines Zertifizierungssystem “Herzsicherheit”.
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| SEIN & MITGESTALTEN

Setzen Sie mit uns die Mafdstabe fur morgen!

e Interdisziplinares Netzwerk: Tauschen Sie sich
direkt mit Experten aus Notfallmedizin,
Kommunalpolitik, Stadtentwicklung, Wirtschaft
und Wissenschaft aus.

e Aktive Mitgestaltung: Arbeiten Sie direkt am
Kriterienkatalog mit und beeinflussen Sie die
zuklnftigen Standards fur herzsichere
Kommunen und Unternehmen.

e Praxisnahe Impulsgeber: Nehmen Sie konkrete

Losungsansatze, Best Practices und neue

Kontakte fur lhre eigene Organisation mit nach

Hause.
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. JE'!T ANMELDEN UNTERKUNFTE UND IMPRESSUM

& TERMINE SICHERN! SONDERKONDITIONEN

Da die Detailprogramme und o Fiir die Veranstaltungen in Wismar und Defi ONetz
eilnehmerkontingente fortlaufend Kamen stehen begrenzte Zimmerkontin-- Herausgeber: Definetz e.V.
alisiert werden, lauft die Anmeldung gente zur Verfugung. Alle Buchungscode Friedrich NOLLE (VisdP)
zentral Giber unsere Website. und Hotel-Empfehlungen finden Sie Friedrich-Ebert-StraRe 75
annen Sie einfach den QR-Code oder rekt auf der Anmeldeseite. 59425 Unna
besuchen Sie uns online: i Telefon: 0 23 03 - 92 91 006
www.wismar-herzforum.org Fragen & Kontakt: Sie mdchten sich mit E-Mail: Friedrich.Noelle@definetz.com
einem eigenen Beitrag einbringen oder Webseite: www.definetz.org

haben organisatorische Fragen? i Registergericht: Hamm VR 1913

E-Mail: kontakt@wismar-herzforum.de
Fotos: M. Bliefert, A. Nolle, F. Nolle,

pexels, A. Rudolph, Stadt Wismar,
Tourist Information, Wikimedia

DEFINETZ -4- NEWSLETTER


https://www.wismar-herzforum.org/

	Editorial
	Friedrich NÖLLE
	Vorsitzender

	Liebe Mitgestalterinnen
	und Mitgestalter,
	„Herzsicherheit“ ist schnell gesagt und klingt beruhigend. Doch solange verbind-liche Standards fehlen, bleibt der Begriff eine Hülle ohne garantierten Inhalt. Ob ein Defibrillator im Notfall tatsächlich erreich-bar ist, ob Ersthelfer geschult sind und ob die Rettungskette lückenlos greift, ist an vielen Orten noch dem Zufall überlassen.
	Das Wismar Herzforum ist angetreten, die- sen Flickenteppich zu beenden.
	“Herzsicherheit” ist keine Notfallmedizin, sie ist eine gesamtgesellschaftliche Aufga- be, die Notfallversorgung, kommunale Planung, Unternehmenskultur und breite Bildung zusammenbringt. 2025 haben wir in Wismar den ersten Aufschlag gewagt. Nun geht es darum, die Pole-Position zu nutzen und den Kriterienkatalog praxis-tauglich zu schärfen. Machen Sie mit!
	Der Drei-Säulen-Ansatz für Herzsicherheit
	Von der Notfallmedizin bis zur lokalen Infrastruktur: So wird Herzsicherheit erstmals mess-
	und vergleichbar.
	DEFINETZ -2- NEWSLETTER
	WORKSHOPS
	ABSCHLUSS
	Abschlusskonferenz Wismar Herzforum
	Workshop 01


	BÖNEN

	WISMAR
	16. Oktober 2026
	- 23. Januar 2027

	Zusammenführung und Präsentation des Kriterienkatalogs
	Ort: Rathaus, Wismar
	Mit der dreitägigen Abschlusskonferenz im Januar 2027 biegen wir auf die Zielgerade ein: Ziel ist es, die Ergebnisse, wissenschaftlichen Bewertungen und Praxiserfahrungen der vorangegangenen Erarbei-tungsphasen zu einem tragfähigen Gesamtsystem zusammenzuführen.
	Auf der Grundlage der Auftaktkonferenz sowie der beiden Work-shops in Kamen und Wismar wollen wir den ersten bundesweiten Kriterienkatalog für Herzsicherheit definieren und vorstellen.
	Dieser soll überprüfbare, differenzierte Maßstäbe setzen für:
	Kommunen & Städte: Strukturierte Notfallvorsorge und Einbindung der Bevölkerung.
	Unternehmen & Betriebe: Herzgesundheit als fester Bestandteil des betrieblichen Gesundheitsmanagements.
	Areale & Freizeiteinrichtungen: Verlässliche Notfallinfrastruktur an stark frequentierten Orten.
	Das gemeinsame Ziel dieser Konferenz ist die
	Überführung der erarbeiteten Grundlagen in ein
	praxistaugliches, unabhängiges, zugleich für zu-
	künftige Entwicklungen offenes Gesamtkonzept
	eines Zertifizierungssystem “Herzsicherheit”.
	Workshop 02

	WISMAR
	11. Dezember 2026
	JETZT ANMELDEN
	& TERMINE SICHERN!
	UNTERKÜNFTE UND



